
WEINGUT WILLI SCHAEFER
54470 Graach · Hauptstraße 130
Tel (0 65 31) 80 41 · Fax 14 14
info@weingut-willi-schaefer.de
www.weingut-willi-schaefer.de
Inhaber und Betriebsleiter Christoph und
Andrea Schaefer
Kellermeister Christoph Schaefer
Verkauf Christoph und Andrea Schaefer
nach Vereinbarung
Historie Weinbau seit 1121 in der Familie
Sehenswert Schatzkammer mit
Weinen bis zum Jahrgang 1921

Das Thema ist in jedem Jahr dasselbe: Gebt
den Schaefer’schen Weinen Luft, dann wer-
det ihr belohnt. Da wir das in den letzten
Jahren gelernt haben und es sozusagen zum
Standardprogramm gehört, die Weine mehr-
mals an verschiedenen Tagen auf dem Tisch
zu haben, verstehen wir sie immer besser.
Nach fulminanter Kollektion 2017, aus der
wir aufgrund ihrer Homogenität gar keinen
Liebling benennen konnten, geht es 2018
munter weiter. Die fruchtsüßen Kabinette
tendieren leicht in Richtung feinherb, was
ihnen mit der Kühle, die sie ausstrahlen,
sehr gut zu Gesicht steht. Bei den Spätlesen
blitzt wieder die – 13 – aus dem Domprobst
auf. Der Klassiker im Hause Schaefer. Super-
feines, seidiges Spiel mit Druck. Herz, was
willst du mehr? Kristallklar und entspannt

Rebfläche 4,5 Hektar
Jahresproduktion 30 000 Flaschen
Beste Lagen Graacher Domprobst und
Himmelreich
Boden Devonschiefer
Rebsorte 100% Riesling
Mitglied VDP

lll 85  2018 Riesling trocken 
9 €/1,0 Lit. | 12,5%                        t

lll 85  2018 Pinot Blanc trocken 
9,50 € | 12,5%                                             

lll 86  2018 Riesling trocken 
10,80 € | 12%                                              

lll 89  2018 Serriger Schloss Saarsteiner
Riesling »Großes Gewächs« 
28,50 € | 13,5%                                          

lll 88  2018 Riesling Grauschiefer Kabinett 
        trocken 

12,50 € | 12%                                              

lll 89  2018 Riesling Alte Reben Spätlese 
        trocken 

18,50 € | 13%                                              

lll 86  2018 Riesling Kabinett feinherb 
12,50 € | 11,5%                                            

lll 88  2018 Serriger Schloss Saarsteiner
Riesling Kabinett 
12,50 € | 9,5%                                            

lll 92  2018 Serriger Schloss Saarsteiner
Riesling Spätlese 
18,50 € | 8,5%                                            

lll 93  2018 Serriger Schloss Saarsteiner
Riesling Auslese 
28,50 € | 8,5%                                            

lll 95  2018 Serriger Schloss Saarsteiner
Riesling Auslese Goldkapsel 
8%                                               h
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Christoph und Andrea Schaefer
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lll 85  2018 Graacher Riesling trocken 
12 € | 11,5%                                                  

lll 86  2018 Graacher Riesling feinherb 
12 € | 11%                                                     

lll 89  2018 Graacher Himmelreich Riesling 
        Kabinett 

15,50 € | 8%                                               

lll 92  2018 Graacher Domprobst Riesling 
        Kabinett 

15,50 € | 8%                                               

lll 92  2018 Graacher Himmelreich Riesling 
        Spätlese 

20 € | 7,5%                                                 

lll 93  2018 Graacher Domprobst Riesling 
        Spätlese – 10 – 

20 € | 7,5%                                                 

lll 93  2018 Graacher Domprobst Riesling 
        Spätlese – 5 – 

26 € | 7,5%                                                  

lll 95  2018 Graacher Domprobst Riesling 
        Spätlese – 13 – 

7,5%                                             h

lll 94  2018 Graacher Domprobst Riesling 
        Auslese – 11 – 

43 € | 7,5%                                                 

lll 96  2018 Graacher Domprobst Riesling 
        Auslese – 14 – 

60 € | 7,5%                                                 

lll 94  2018 Graacher Domprobst Riesling       
        Auslese – 15 – 

7,5%                                             h

lll 96  2018 Graacher Domprobst Riesling 
        Beerenauslese 

250 € | 7%                                                  

die Auslese – 14 –, natürlich ebenfalls aus
dem Domprobst. Sie verbindet perfekt und
auf seltene Art Präzision mit Reife.

Riesling als Generationending
Dieses Weingut in Graach wurde immer als
kleiner Familienbetrieb geführt. Die Leiden-
schaft für Riesling wurde von Generation zu
Generation weitergetragen. So stieg Chris-
toph Schaefer im Jahre 2002 in den Betrieb
ein und profitierte vom Erfahrungsschatz
seines Vaters Willi. Im Sommer 2015 legte
dieser das Lebenswerk der Familie vollstän-
dig in die Hände seines Sohnes Christoph,
der den Betrieb seither zusammen mit seiner
Frau Andrea führt. Schon in den 1990er Jah-
ren waren die Rieslinge hier von solcher Gü-
te, dass wir Schaefer 1997 zum Aufsteiger des
Jahres küren konnten. Seine Rieslinge aus
1995, 1997 und 1999 waren Klassiker, die
durch Lagerung immer besser wurden. In
2006 zeigte Schaefer eine tolle Serie von
Spät- und Auslesen. Und dann der Jahrgang
2007: Lange hatten wir hier nicht diese Präzi-
sion im Riesling-Ausdruck erlebt. Kein Wun-
der, dass der Graacher Winzer den Jahrgang
2007 mit 1971 verglich, einem ganz großen
aus dem vergangenen Jahrhundert. Trotz
dieses hohen Niveaus in 2007 musste Schae-
fer im Folgejahrgang 2008 überhaupt keine
Abstriche machen. Und selbst im schwieri-
gen Jahrgang 2010 probierten wir eine rund-
um kompakte Kollektion von Rieslingen, die
eine außergewöhnliche, von Zitrus- und Ap-
felaromen getragene Frische aufwies. Die
2011er schlossen hier an. Mit dem Jahrgang
2012 servierte Familie Schaefer jugendliche
Weine, die erst durch längere Luftzufuhr ihre
wahre Größe erkennen ließen. 

Klar und präzise
Vier Auslesen gab es vom Jahrgang 2013, 
eine schöner als die andere. Auch die Spät-
lesen waren bestens gelungen. Und 2015
probierten wir völlig klare und präzise Ries-
linge, die durch eine reife und kraftvolle
Säure balanciert waren und an die großen
1990er erinnerten. Kabinette, die eine feine
Kühle verströmen, saftige Spätlesen, edel
und verspielt, fast schwerelose Auslesen, de-
likat und hochfein.
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